
ökonomischen und geistig-kulturellen Aufgaben zur Gestaltung der 
sozialistischen Gesellschaft teilnehmen. Ihr Wirken und ihre Aktivität 
sind Ausdruck der entwickelten sozialistischen Demokratie in der ARTIKEL 3 

Deutschen Demokratischen Republik. Unter Beibehaltung und stren­
ger Wahrung der politischen und organisatorischen Selbständigkeit 
aller in ihr zusammenarbeitenden Parteien und Massenorganisationen 
ist die Nationale Front des demokratischen Deutschland selbst keine 
Organisation im Sinne einer Vereinigung mit förmlicher Mitglied­
schaft. Sie existiert und arbeitet vielmehr als breite sozialistische Volks­
bewegung, deren organisierte Zentren als Ausschüsse in den Wohn­
gebieten, Orten, Städten, Kreisen und Bezirken sowie in Gestalt des 
Nationalrates der Nationalen Front des demokratischen Deutschland 
aus Mitgliedern aller Parteien und Massenorganisationen sowie Partei­
losen bestehen und von den Bürgern gewählt werden. Die Wahl der 
Wohnbezirks- und Ortsausschüsse erfolgt direkt, die Wahl aller ande­
ren Ausschüsse nach dem System der Delegiertenkonferenzen.

2. Die Nationale Front des demokratischen Deutschland verkör­
pert die Einheit aller Klassen und Schichten des Volkes in ihrem 
Kampf für die friedliche, demokratische, sozialistische Entwicklung 
der deutschen Nation und gegen die antinationale, antidemokratische 
und aggressive Politik des westdeutschen Imperialismus. In diesem ge­
meinsamen Kampf gegen die für das Volk verderbliche Politik des 
deutschen Imperialismus und ihre Folgen, gegen den Hitlerfaschismus, 
gegen Militarismus und Krieg liegen auch die historischen Wurzeln der 
Nationalen Front des demokratischen Deutschland. Bereits auf den 
Parteikonferenzen der Kommunistischen Partei Deutschlands in den 
Jahren 1935 und 1939 (Brüsseler und Berner Konferenz) wurde her­
ausgearbeitet. daß alle demokratischen Kräfte des deutschen Volkes 
angesichts des faschistischen Mordterrors, unabhängig von ihrer partei­
politischen Bindung, ein gemeinsames Lebensinteresse am Sturz des 
Hitlerfaschismus und an einem konsequent demokratischen und fried­
liebenden Deutschland besitzen. Dies aber konnte nur durch die Her­
stellung der Einheitsfront der Arbeiterklasse und die Schaffung der 
antifaschistisch-demokratischen Volksfront aller deutschen Gegner des 
Hitlerfaschismus verwirklicht werden.1

Im unermüdlichen Ringen um die Verwirklichung dieser Erkennt-

1 Vgl. Geschichte der deutschen Arbeiterbewegung, Bd. 5, Berlin 1966,
S. 112 ff. und 216 ff.
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